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Willkommen im Dschungel

Der Amazonas: die grüne Lunge der Erde
Das Amazonasbecken bedeckt einen großen Teil des nördlichen Südamerikas (Brasilien, Bolivien, Peru, Ekuador, 
Kolumbien, Venezuela, Guyana, Surinam und Französisch-Guayana) Es ist eine Tiefebene, durch die der Amazo-
nasfluss und seine Nebenflüsse fließen, der zweitlängste Fluss der Erde. Nur der Nil ist länger. Doch der Amazo-
nasfluss ist der wasserreichste Fluss unseres Planeten! Er hat eine Länge von 6500 Kilometern, so wie die Ent-
fernung zwischen New York und Berlin! Dort befindet sich das größte zusammenhängende Waldgebiet der Erde. 
Dieser tropische Regenwald umfasst 40% der Fläche Südamerikas und ein zwanzigstel der Fläche der Erde! 

Weil der Amazonas das größte Waldgebiet der Erde ist, wird er die grüne Lunge der Erde genannt. Bäume pro-

duzieren Sauerstoff, ohne den wir Menschen nicht überleben könnten, und binden Kohlendioxid, ein Gas, das 

mitverantwortlich für die Klimaerwärmung ist. Ohne die Regenwälder würde nicht mehr genug Sauerstoff pro-

duziert werden und das Klima würde sich noch schneller erwärmen. Deshalb sind die Regenwälder sehr wichtig 
für das Überleben auf der Erde und müssen geschützt werden.
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Die Regenwälder Brasiliens

Der größte Teil des tropischen Regenwaldes des Amazonasbeckens liegt in 

Brasilien. Das ist aber nicht der einzige Regenwald in Brasilien. Es gibt auch 

noch den atlantischen Regenwald, welcher im Südosten des Landes liegt und 

sich bis ins Innere des Kontinents nach Argentinien und Paraguay erstreckt.

Der Artenreichtum der brasilianischen Regenwälder
Wie der Name Regenwald schon andeutet, regnet es da sehr viel. Die Regenfälle können sehr heftig sein. Dazu ist 
es auch noch warm. In diesem feuchten und warmen Klima wachsen die Pflanzen sehr gut. Manche Baumarten 
wachsen hier sechsmal schneller als bei uns. Es gibt auch mehr Pflanzenarten als in Europa. Auf einem Hektar 
des Regenwaldes sind oft mehr Pflanzenarten anzutreffen als in ganz Europa! Neben den Pflanzenarten, gibt es 
auch sehr viele Tierarten. Hier leben über 1000 verschiedene Fisch- und Vogelarten und hunderte von Säuge-
tier-, Reptilien und Amphibienarten. Brasilien das artenreichste Land der Welt!

Forscher gehen davon aus, dass es im brasilianischen Regenwald noch viele unbekannte Tier- und 
Pflanzenarten, sowie verschollene Städte gibt.
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Die indigenen Völker des Amazonas - Kinder des Regenwaldes
Im Amazonasgebiet leben mehr als 160 indigene Völker, also Ureinwohner. Einige dieser Völker leben schon seit 
über 10000 Jahren hier. Die Ureinwohner haben ein altes Wissen über den Wald und ihr Umgang mit der Natur 
ist sehr respektvoll und nachhaltig. Einige dieser Völker leben sehr isoliert, sind also nicht in Kontakt mit unse-
rer Zivilisation. Vielleicht gibt es im Regenwald sogar noch Völker, die unentdeckt sind.

Die Zerstörung des Regenwaldes

Die Zerstörung des Regenwaldes stellt ein großes Problem dar. 

Eine Fläche, so groß wie Frankreich und Großbritannien zu-

sammen, wurde schon gerodet! Meistens geht es darum Holz 

oder Papier zu produzieren, oder Platz für Felder für die 

Landwirtschaft und die Viehzucht zu schaffen. Immer mehr Flä-

chen fallen Straßen, Staudämmen oder Bergwerken zum Op-

fer, weil es im Amazonasgebiet viele Bodenschätze gibt. 
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Wie können wir den Regenwald schützen?
Der Regenwald wird gerodet, um Produkte herzustellen, die bei uns verkauft werden. Wenn wir diese Produkte 
nicht mehr kaufen, werden sie auch weniger hergestellt. So können wir helfen den Regenwald zu schützen. Der 
Verein Rettet den Regenwald aus Deutschland hat auf seiner Internetseite www.abenteuer-regenwald.de Alltags-
tipps zusammengestellt, wie du den Regenwald schützen kannst. Hier sind einige dieser Tipps:

•	 Benutze Recycling-Toilettenpapier: jeder dritte gefällte Baum wird zu Papier verarbeitet und Klopapier 
kann nicht wieder recycelt werden. Daher ist es wichtig Recycling-Klopapier zu verwenden. Dadurch wer-
den die Wälder geschützt und bei der Herstellung spart man Wasser und Chemikalien.

•	 Iss wenig(er) oder kein Fleisch: für Rinderweiden wird in Südamerika großflächig Regenwald abgeholzt. 
Auch die Herstellung von Futtermitteln für unsere Massentierhaltung verbraucht dort viel Platz: Versuche 
deshalb wenig Fleisch zu essen. Kaufe, wenn du nicht auf Fleisch verzichten kannst, Bio-Fleisch.

•	 Trinke Wasser aus der Leitung statt Flaschen: von der Produktion bis zum Transport erzeugt Wasser aus 
der Flasche bis zu 30 kg CO2 pro Jahr und Kopf. Außerdem ist Leitungswasser genauso gut wie gekauftes 
Wasser, auch wenn häufig das Gegenteil behauptet wird. 

•	 Benutze Stoffbeutel oder verwende Plastikbeutel mehrmals. Plastiktüten brauchen bis zu 400 Jahre, um 
abgebaut zu werden. 

•	 Drucke nur aus was du auch wirklich brauchst: Bedrucke dein Papier beidseitig und verwende einseitig 
bedrucktes Papier für Notizen, so kannst du viel Holz sparen. Super ist es auch, gelesene Bücher zu ver-
schenken.

•	 Kaufe weniger Fertigprodukte sondern mehr ökologische oder fair-gehandelte Produkte: in Fertig-
produkten ist oft Palmöl enthalten, für das Regenwälder abgeholzt werden. Beim Kauf von Mango, Pa-
paya, Avocado oder anderen Tropenfrüchten sollten du und deine Eltern auf die zertifizierten Öko-Siegel 
achten.

•	 Kaufe keine Möbel aus Tropenholz: es gibt viele gleichwertige Alternativen aus heimischen Hölzern 
oder aus nachhaltiger Waldwirtschaft (diese sind durch das FSC-Logo gekennzeichnet. Besuche www.fsc-
lux.lu für weitere Informationen).

•	 Vermeide Wegwerfprodukte, zum Beispiel Getränke wie Capri-Sonne oder Wegwerfdosen, wo immer 
du kannst. So sparst du Ressourcen und die Natur wird nicht für die Aluminiumgewinnung zerstört.

•	 Benutze keine Grillkohle aus Tropenholz: nimm stattdessen lieber Grillkohle aus Buche oder Grillbri-
ketts aus gepressten Kokosnussschalen. 

•	 Sei anderen ein Vorbild und sensibilisiere deine Freunde für den Naturschutz. 

http://www.abenteuer-regenwald.de
http://www.fsc-lux.lu
http://www.fsc-lux.lu

